
Bleibt nun mehr Geld

im Portemonnaie?
GfK prognostiziert positive Konsumentwicklung für 2013

. Nürnberg In diesem lahr habcn die Deutschen

55.1 lluro mehr ilrr Portemonnaie. Um diese Sum-

me u,achst nach der aktuellen Stuclie,,GfI( I(auf
kaft Deutschland 2013" das zur Verfiigullg ste

hende Budget fiir Konsumausgaben pro I(opf.

Die regionalen Uiterschiede sind gro13. Erst

Inals tibcrholt Baden Württemberg im Ranking

Ller Bundesländer Hessen tlnd
rilckt aufllang drei.

Die Gesellschaft für Konsum
lorschr,rng IGfK) prognostiziert
für 2013 eine Kaulkraftsumme
von 1.6B?,7 Nlrd. Euro. Dies ent
spricht einer Steigerung gegen-

über derVo4alrressunlme um 2,9

Prozent und resriltiert in einen
pro l(opf-Wert von 20621 ELLro.
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weisen eine überdurchschnittliche
Kaufkraft auf.

hen. AufEbene der Bundesiänder bleibt Hamburg
mir 110,,1 Indexpunkren vor Ba]'ern [109,2). Auf
del-rl dritten Platz\'!,ird Hessen (107,1) von Baden-
würrtemberg (107,2) abgelöst. Rheinland-Pfalz
liegt in Bundesdurchschnitt. Die ostdeutschen
Bundesländer liegerl u'eiter unter dem gesamt

deutschcn pro Kopl Scluitt. Das Schlusslicht bil
deT Sachsen Anhalr mir 16970

Euro pro Kopi
Die Top I0 der Stadt und

I-andkreise bleibt bis auf einen
Wechsel an der Spitze unverän-
dert. So verdrängt der Landkrcis
Starnberg Init einem Inder'\4/clt
von 147,9 den Hochtaunuskleis
(146,3) aufden zir,eiten Platz. Die
heiden Kreise haften in der-Ver
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Kaffeebecher wird
zum Werbemittel
r Burgwedel |in indiYiduell be-

drucktes \\rerbenittel bielet Ege

pack aus tsr1lgu'edel übcr ihre 14

deutschland\^reit an[icschlosse
nen |achgroßhändlcr. Noch bis
tsnde Iebruar 20l3 sind Kalfeebe

.her mit \Verlledruck ab einer
Nlinclestauflage \.oD l0 000 Stück
e|hältlich. Sie kosten rund 60 EuIo
pro Gebindccinheit mit 1000 Be

chern. ir-rklusive 1000 leutrale
2er Papptrays. Ab 20000 bestell-
ten Bechern gibt es 2000 iJrdil,idu
ell bedruckte 2cr-Trals gratis.
eqs afz 3/2A13

+ lliww.egepack.de

Aul Pappbechern werden WerbeauldrLrcke

elcht \/ahrqeno.nmeJr. I Foto:eqs

Länder

Damit werden die DeLrtschen im Schnitt nominal
554 EuIo mehr als imVodahr für I(onsum oder an-

der e Lebenshaltungskosten zur Verfü€jung.

Angesichts der prognostiziertei Inllationsratc
von 1,5 Prozent können sich die Bundesbürger
nicht nur iiber den n oni naleD, sondern auch übcr
einen gcrinuen realen Kaulloaftzu\'vachs von ruDd
1,4 Prozent lreuen. Somit kann 2013 l,on einer
leicht positiven l(onsumenh'!'icklung ausgegan-

gcn rverden. Allerdings profitieren nicht alle Be-

völkerungsgruppen, da beispiels\'!,eise die Ren-

tenentu'icldüng unterhalb der lnfl ationslate blei-
hen dilrlte und somit I(aufkrafteinbul3en entste-

gangenheit sch or-r öfter die Plätze an der Spitze ge-

tauscht. Die Stadtkeise München und Brlangen
sind die einzigen urbanen Kreise im Top l0-Ran-
king, alle anderen sind Landkreise. l)ies zeigt,

dass die kaulkraftstarken lvlenschen oft noch in-
mer eher i1l-r ,,Speckgürtel" außerhalb derStadtge-
bteteleben. qfk afz 3/2013
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Nettoeinkomrnen der Bevolkerunq, nllusivestaatllcher

Transferzah Lrnqen viie Renten, Arbelts osen-und

(inderqe d.


